
PIRXHOFER Julius 
geb. 1855, Teschen (Schlesien, heute Polen) 
gest. 21.11.1917, Wien 
Gerichtsadjunkt, Langenlois 
 
Studierte Jus. 
Machte 1878 als Einjährig-Freiwilliger die Okkupation Bosniens mit. Bei ver-
schiedenen Gerichten, ab 1902 Vorsteher des BG Favoriten. 1916 mit Ver-
leihung des Hofratstitels pensioniert. 
Trat bei der Reichsratswahl 1891 als nationaler Gegenkandidat gegen den 
Sieger Heinemann und den bisherigen Abgeordneten Vergani auf. 1896 
siegte er mit Unterstützung der Anhänger Schönerers gegen Geßmann 
(s.d.), verpflichtete sich aber dann auf das Programm der DVP. Eine Be-
werbung für den Reichsrat 1901 blieb erfolglos. 
L.: Schulcz S. 75f; Adelmaier S. 132; L-ABl. 23/1917 S. 17; Staatsarchiv, Allgemei-

nes Verwaltungsarchiv, Justizministerium Karton 2784. 
 
LT: 28.12.1896 – 8.9.1902     DVP 
      Abg. d. Städte (Horn, Eggenburg, Langenlois, Maissau, Retz) 

 


